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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat dem in London lebenden Erfinder des Kehlkopfſpiegels
Manuel Garcia anläßlich deſſen 100 Geburtstages die große goldene
Medaille ſür Wiſſenſchaft verliehen

Jm Reichstage erklärte der Reichskanzler die angeſtrebte Vertretung
ElſaßLothringens im Bundesrat hätte zurzeit keine Ausſicht auf Ver
wirklichung

Von den Witbois iſt laut Meldung aus Windhoek ein katholiſcher
Miſſionar ermordet worden

Der deutſche Studententag iſt beendet nachdem in der letzten Sitzung
die Frage der konfeſſionellen Verbindungen zur Erörterung ge
langt war

Wie Kuropattin meldet ward ein blutiger Angriff der
das ruſſiſche Zentrum abgeſchlagen mehr als 1000
den ruſſiſchen Stellungen

Japaner gegen

Tote lägen vor

Die Belagerung von Wladiwoſtok durch die Japaner hat begonnen

Aus dem Reichstage
Halle 16 März

Aus Berlin 15 März wird uns von unſerem parlamentariſchen Mit
arbeiter geſchrieben Graf Bülow ſcheint zufrieden mit ſich und der Welt

Es ſprach ein geruhiges Behagen aus dem Lächeln mit dem er heute
wo ſein Etat zur Beratung ſtand den Sitzungsſaal betrat und nach
rechts und links Händedrücke austeilte Der Zentrumsführer Pr Spahn

der zuerſt zum Wort kam tſt nicht der Mann in die Stimmung des
Kanzlers ſtörend einzugreifen Denn noch erachtet es das Zentrum als
ſeinen Beruf als regierende Partei dem Grafen Bülow zur Seite zu

ſt in Elſaß Lothringentoraliſche Eroberungen zu machen und deshalb forderte heute Herr Spahn

für die Reichslande ſelbſtändige Vertretung im Bundesrat ein
rlangen das Graf Bülow mit einigen höflichen Redewendungen als

nicht zeitgemäß ablehnte wurde die Situation
unerfreulicher Abg v Vollmar der Führer der bayriſchen Sozial
demokratie rückte den Rechtsſtaat Rußland und die Beziehungen Deutſch

nds in ſcharfe Beleuchtung indem er die Forderung ſeiner Partei auf
Kündigung der mit Rußland beſtehenden Auslieferungsverträge begründete
Die ſorgfältig ausgearbeitete Rede v Vollmar s war unter hiſtoriſche Ge
ſichtspunkte gefaßt Er holte ſein Rüſtzeug teilweiſe aus den intereſſanten

Bismarck Erinnerungen des württembergiſchen Miniſters v Mitt

hen Das Zentrum iſt bekanntlich beſtrebt

c tmnoch Dann etwas

nacht und er war in der Verwendung dieſer Reminiscenzen entſchieden
cher als bei dem nivellierenden Vergleich zwiſchen der ſtaatlichen

llung Deutſchlands und Rußlands Graf Bülow folgte Herrn
v Vollmar inſofern als auch er ſein Rüſtzeug teilweiſe aus Württemberg
entnahm Er zitierte eine Aeußerung der ſozialiſtiſchen Schwäbiſchen
Tagwacht die ihm als relativ gemäßigt bezeichnet worden ſei aus der

Die Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

Fortſetzung Nachdruck verboten
Alwin hatte gar nichts vom ſchmachtenden Liebhaber

und es ſich bereits trotz ſeiner Jugend zum Syſtem gemacht
den Frauen gegenüber den Gleichgültigen zu ſpielen um den
man ſelbſt werben müſſe war es ihm doch nicht entgangen
daß in ſeiner Vaterſtadt ſo manches ſchöne Mädchen nach ihm
t

44

u

jeimlich die Netze ausſtellte und ihm einige Schritte entgegen
ging anſtatt ſeine Annäherung abzuwarten Alwin war es
ſich vollkommen bewußt daß er als Sohn des reichen
Kommerzienrats Braumüller ein ſehr begehrter Artikel ſei
den einzuhandeln ſo manche ſich keine Mühe und keinen Auf
wand von Koketterie verdrießen ließ Wenn er an öffent
lichen Orten oder in Privatgeſellſchaften erſchien gewahrte
er recht gut das Feuerwerk aus ſchönen Augen und er
war boshaft genug zu behaupten jetzt brauchen wir jungen
Männer nicht mehr auf Eroberungen auszugehen das können
wir den Damen überlaſſen und weil er ſich ſo eifrig um
worben ſah oder es ſich vielleicht nur einbildete war er bisher
dem ſchönen Geſchlecht gegenüber kühl bis ans Herz hinan
geblieben

Nun war es plötzlich mit ſeiner ſtolzen Siegesgewißheit
vorbei ehe er es ſelbſt recht ahnte wurde er zum unter
würfigen Sklaven der Frau Reuſchler er verlor ihr gegenüber
all ſeine Keckheit wohl hatte er es anfangs damit verſucht
aber er war ſo glänzend zurückgeſchlagen worden daß er es
vorzog nun die andere Vorſchrift des großen Dichters zu
beſolgen und der Frau die er gewinnen wollte lieber zart
entgegenzutreten Er ſah auch dadurch ſeine Bemühungen
mehr von Erfolg gekrönt Die kleine Frau trat aus ihrer
Zurückhaltung wieder etwas heraus und ſie zeigte ihm zuweilen
ſogar jenes freundliche Lächeln das ſie zuerſt für ihn gehabt

mit Rußland verwickelt ſähe Auf die hiſtoriſchen Darlegungen v Vollmar s
ging Graf Bülow des Näheren nicht ein Er beſchränkte ſich darauf
über die deutſchruſſiſchen Beziehungen bereits früher Geſagtes zu
wiederholen eine Erſchütterung des Preſtiges Rußlands in Zweifel zu
ziehen und auf das auch von Japan ausdrücklich und in verbindlicher
Form anerkannte korrekte Verhalten Dentſchlands in Oſtaſien hinzuweiſen
Graf Bülow flocht einige ſcherzhafte Bemerkungen auf Koſten der äußerſten

Linken ein und der Staatsſekretär des Auswärtigen Frhr v Richthofen
ergänzte die Kanzlerrede dahin daß eine Kündigung der bewährten
preußiſch bayriſchen Auslieferungsverträge mit Rußland nicht zu gewärtigen

ſei Ein Vertrauensvotum erhielt Graf Bülows Auslandspolitik alsbald
ſeitens des Abg Graf Limburg Styrum ekonſ der die Pflege der
Beziehungen zu Rußland auf das dringendſte empfahl weil der Koloß
auf tönernen Füßen noch ſtark ſei und ſtark bleiben werde Auf ein ſo
ſchmeichelhaftes Urteil aus der deutſchen Volksvertretung dürften ſelbſt die

ruſſiſchen Optimiſten kaum gerechnet haben Dem Abg Graf Reventlow
wirtſch Vg gebührt das Verdienſt die hohe Verſammlung auf das

gründlichſte erheitert zu haben Er befürwortete in ſeiner die verſchieden
artigſten Gegenſtände behandelnden Rede das Herrenrecht der weißen Raſſe

indem er u a forderte daß eine Verbindung
Farbigen in den deutſchen Kolonien mit Feuer

zwiſchen Weißen und
und Schwert unterdrückt

werde Großes Halloh worauf der Redner den Sozialdemokraten zuruft
Wir ſind doch hier nicht im Urwald Für Sie wären ſolche Miſchlinge

freilich noch gut genug Schallende Heiterkeit Graf Bülow antwortete
dem alldeutſchen Heißſporn wohl um nicht den Anſchein beſtehen zu laſſen

als reagiere er nur auf Reden von ſozialdemokratiſcher Seite Doch er
machte es kurz und das Bemerkenswerte war das auch
an die Adreſſe der deutſchen Studenten gerichtete Er
juchen nicht in die inneren Angelegenheiten fremder Staaten ſich

zu miſchen Ein edler Pole konnte ſich den Zwiſchenruf Rheinbaben
nicht verſagen den Graf Bülow aber unbeachtet ließ Die Polen hielten
ſich ſchadlos indem ſie zwei Redner vorſchickten die über die preußiſche

Barbarei weidlich jammerten Dieſen Reigen vervollſtändigte ein Ver
treter der Nordmark Abg Jeſſen Däne Sie alle pwurden durch den
Grafen Poſadowsky abgefertigt Die hohe Politik fand in
heutigen Debatte von Oſtaſien abgeſehen eigentlich nur Erwähnung

der

durch eine Bezugnahme auf Marokko Graf Bülow behält ſich eine aus
führlichere Darlegung hierüber für ſpätere Gelegenheit vor Dr Spahn
aber verriet dem Reichstag ein Kenner Marokkos habe ihm geſagt es
liege im Jntereſſe Deutſchlands

nicht beigetreten zu Was ſchließlich die Frage der geſetzlichen Be
handlung der in Deutſchland lebenden Ausländer betrifft ſo beſteht nach
der heutigen Erklärung des Grafen Poſadowsky kein Zweifel daß die
Regierung hier nicht die Reichs ſondern die Landesgeſetzgebung für zu
ſtändig erachtet Siehe den Spezialbericht Red

2 vPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 März Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
geſtern nachmittag einen Ausritt und ſpeiſte abends beim Generalinten2 9danten v Hülſen Heute morgen unternahm das Kaiſerpaar den ge
wohnten Spaziergang im Tiergarten Der Kaiſer ſprach ſodann beim

dem franzöſiſch engliſchen Marokkovertrag

ſein

und das ihn jetzt ſo glücklich machte während es ihn früher
völlig gleichgültig gelaſſen hatte

Jn der letzten Seit wagte Alwin gar nicht mehr Frau
Reuſchler über ihr Geheimnis auszuforſchen ſie wurde dann
nur verſtimmt und ließ ihn merken daß ſie ſeine Abſicht
vollkommen durchſchaue und recht gut wiſſe warum er ihr
jetzt ſo viel Aufmerkſamkeiten ſchenke deshalb ſchwieg er
klüglich er wollte die gute Stunde abwarten in der ſie frei
willig die Lippen öffnete aber dieſe günſtige Stunde wollte
nicht kommen obwohl er ſeine Zärtlichkeit gegen die kleine
Frau verdoppelte die ohnehin mit jedem Tage in ſeinen Augen
an Reiz gewann

Frau Reuſchler zeigte ſich auch in ihrer Eheangelegenheit
ſo praktiſch und umſichtig wie in allen anderen Dingen ſie
hatte ſich wohl anfangs über das rätſelhafte Verſchwinden ihres
Mannes beunruhigt aber anſtatt ſich in müßigen Klagen zu
ergehen und dem plötzlich Verſchollenen zahlloſe Tränen nachzu
weinen machte ſie ſofort die Sache bei dem Gericht anhängig
um gegen den Treuloſen von dem auch nicht die geringſte
Spur zu entdecken war ohne weiteres die Eheſcheidungsklage
einleiten zu laſſen Was ſollte ihr ein Mann der ſich heim
lich und ohne allen Grund entfernt hatte und der auch nicht
das Geringſte mehr von ſich hören ließ Wahrſcheinlich hatte
er ſich von ſeinem jungen Vetter überreden laſſen und war
mit ihm heimlich noch Amerika ausgewandert ſo nahmen
alle an und auch Frau Reuſchler neigte ſich ſtets dieſer Anſicht
zu wenn ſie nach ihrem Gatten gefragt wurde er hatte
ſchon immer wie ſie behauptete ſich mit Auswanderungsplänen
herumgetragen die nun durch den Beſuch des Vetters zur
Reife gediehen der ſich viele Jahre lang in fernen Weltteilen
umhergetrieben hatte

Alwin bewunderte dies reſolute Auftreten obwohl es eigentlich
zu ſeinen Lebensmaximen gehörte nichts weiter zu bewundern
als ſich ſelbſt aber die kleine Frau zeigte ſich nicht ein bißchen
ſentimental ſondern klug und vernünftig und das gefiel ihm

jervorgehe daß die Partei Bebel am liebſten Deutſchland in einen Kriegg 9
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Reichskanzler vor und hörte ſpäter im Schloſſe die Vorträge des Land
wirtſchaftsminiſters des Chefs des Zivilkabinetts und des Miniſters des
königlichen Hauſes

Eine bemerkenswerte Auszeichnung iſt durch den Kaiſer
erfolgt Dem berühmten Geſangsmeiſter und Erfinder des Kehlkopf
ſpiegels Manuel Garcia in London hat der Kaiſer in Würdigung der
Bedeutung ſeiner Erfindung für die laryngologiſche Wiſſenſchaft zu ſeinem
hundertſten Geburtstag am 17 ds M e große goldene Medaille
für Wiſſenſchaft verliehen Jm Auftrage des Kultus miniſteriums hat
ſich Geheimrat Pr B Fränkel nach London begeben um dem Jubilar
die Medaille zu überreichen Die Berliner Laryngologiſche Geſellſchaft
veranſtaltet zu Ehren Garcias am Freitag abend eine Feſtſitzung

Jm Oblatenktloſter zu Hünfeld iſt wie der Köln Ztg
aus Kaſſel gemeldet wird ein mm aus Windhoek eingelaufen des
Jnhalts daß am 2 ds Mts der Leiter der Miſſionsſtation Aminius
P Jäger von den Witbois ermordet worden iſt Er erhielt im
Jahre 1900 in Hünfeld die Prieſterweihe und wurde dann nach Deutſch

Jahren die Miſſionsſtation
der Witboi flüchtete er mit anderen

öſtlichen Kalahari wo er jetzt ermordet worden iſt

eſandt wo er ſeit zwei
Bei dem Auſſtande

Südweſtafrika
Aminius leitete
Miſſionaren nach
Näheres fehlt l

D r 4 4 tDer Delegiertentag der
Ergebnis ſeiner Beratungen über

Reſolution

der

hen Hochſchulen hat das
e Frage der konfeſſtonellen Ver

ver t

d w2 n en 1 J M ubindungen in ſolgender zuſammengefaßt Der Verband
deutſcher Hochſchulen iſt der Anſicht daß die Freiheit eines jeden Stu

S t n 91 59 d 2 vo 1 1 Dor mdierenden weder von den Behörden noch von der Studentenſchaft
darf Daher iſt es auch berechtigt daß ſich Studenten

zur Pflege von Sonderbeſtrebungen zuſammenſchließen Der Verband iſt
aber der Anſicht daß die Konfeſſionalität nicht Grund für die Abſon
der ung auf ſtudentiſcher Grundlage fein darf Die Zeit des Studiums
iſt vielmehr außer für die wiſſenſchaftliche Bildung beſonders auch für die
Bildung der Charaktere da Es iſt eben ein beſonders wertvolles erziehe
riſches Moment der universitas literarum daß ſie der Jugend Gelegen

mit Kommilitonen verſchiedenſter Anſchauungen und Kreiſe
zuſammenzukommen und ſo die Anſchauung der Gegner kennen zuauch die
lernen Dieſer Vorteil wird aber ſchwer untergraben durch die konfeſſio
nelle Abſonderung im ſtudentiſchen Leben

uana et or doan ge taſt et werden

hof vihthett gibt

Sie trägt dadurch weſentlich
dazu bei daß die Spaltung unſeres deutſchen Volkes in zwei ſeindliche
Parteien vergrößert wird und bedeutet damit eine ernſte nationale Geſahr
Hiergegen muß ſich die deutſche Studentenſchaft um ſo ſchärfer wenden
als gerade das Wohl des Vaterlandes ſein höchſtes Jdeal iſt Aus all
dieſen Gründen kann der Verband deutſcher Hochſchulen die konfeſſionellen
Korporationen als ſtudentiſche Körperſchaften nicht anerkennen und hält
daher ihre Auflöſung für dringend erwünſcht wie er andererſeits
eine Einigung der deutſchen Studenten mit Ausſchluß der konfeſſtonellen
Verbindungen erſtrebt

Das A t J x r a n Sie neteAbgeordnetenhaus führte am Mittw ch die zweite Be
ratung des Et ats zu Ende Der Geſchäftsplan des Hauſes dürfte nach
Fertigſtellung des Etats wieder umgeſtoßen werden Es iſt nach den
Berl N Nachr zweifelhaft geworden ob am 20 März die Beratung

der Berggeſetznovelle beginnen ſ Eine ſtarke Strömung macht ſich
dahin geltend die erſte Leſung der Novelle eine Woche hinauszuſchieben
und zwiſchen den widerſtreitenden Jntereſſen der Gruppen eine Einigung
herbeizuführen

Der Landtag des Fürſtentums Lippe hat das lippeſche
Thronfolgegeſetz in der ihm von der Kommiſſion gegebenen Faſſung
genehmigt Hiernach iſt der ein Jahr nach dem Schiedsvertrage vom

November 1904 zwiſchen dem Fürſten Georg zu Schaumburg Lippe

Lippe ergehende Sch
maßgebend

ieds ſpruch für die Thronfolge im Fürſtentum Lippe
Auf Einſetzung und Führung der bis zur endgiltigen Erledi

Thronfolgeſtreites etwa noch not
1 Regentſchaft finden die Beſtimmungen des Regentſchafts

vom 24 Ar 1895 entſprechende Anwendung
Mit dem Woermann Dampfer Ernſt Woermann werden

am 18 d Mts 7 Offiziere 18 Unteroffiziere und 52 Mann der in Süd
4 9 cweſtafrika l

11 Nau d 9wendig werdender
ſchwebenden Thr

geſetzes

efindlichen Kämpfer in Hamburg eintreffen Die Namen

er konnte ſentimentale Weibsleute für den Tod nicht ausſtehen
ach es gab überhaupt ſo viel Dinge die das verwöhnte

Söhnchen des Kommerzienrats nicht ausſtehen konnte er hatte
ſich ja daheim ſehr früh die Herrſchaft im Hauſe anmaßen
können als er noch ein ganz grüner Junge war und nun
machte er ſich gern unausſtehlich und er zeigte ſich äußerſt
anſpruchsvoll wo er es nur durfte Auch auf Schloß Raven
ſtein würde er bald ſeine unangenehmen Seiten und den Herrn
und Gebieter herausgekehrt haben wenn nicht Klaudia ge
weſen wäre aber in der Nähe ſeiner tollköpfigen Couſine
fühlte er ſich zu ſehr gedrückt er wagte gar nicht ſich gehörig
aufzuſpielen denn dieſe wußte ihn mit ihrer ſcharfen Zunge bei
jeder Gelegenheit gründlich zu ducken und brachte ihn ſchon
nach kurzer Zeit um jenes beglückende Selbſtbewußtſein das

ihn bisher ſo ſicher durch das Leben getragen hatte
Heute aber hatte ſie es ärger denn je getrieben und ihm

war endlich die Galle übergelaufen Auf das Vergnügen mit
ſeinen Verwandten gemeinſchaftlich zu frühſtücken hatte Alwin
ſchon längſt verzichtet und er würde es auch vorgezogen
haben ſein Mittagsmahl allein zu verzehren wenn nicht der
Oberſt darauf beſtanden hätte daß man ſich wenigſtens bei
dieſer Gelegenheit zuſammenfand Klaudia ließ es zwar
dann noch immer nicht an kleinen Bosheiten fehlen aber der
junge Braumüller zog es in der Regel vor ſolchen Angriffen
den kühlſten echt engliſchen Gleichmut entgegen zu ſetzen

Während der Mahlzeit hatte ſich Klaudia heute ungewöhnlich
guter Laune gezeigt und nicht mit einer einzigen Stachelrede
ihren Vetter zu kränken geſucht Alwin konnte ſich dieſe
Friedensliebe der Amazone wie er ſie heimlich nannte kaum
erklären Vielleicht ſah ſie endlich ein daß ihre Angriffe ihn
nicht erſchüttern konnten und ſie zog deshalb ihre Krallchen
ein wenig ein und dieſer Gedanke gab ihm auch der Couſine
gegenüber ſeine eingebüßte Sicherheit zurück Jn gehobener
Stimmung und mit der vornehmen Haltung die er nach
engliſchem Muſter beim Eſſen ſtets entfaltete wollte er ſoeben



Seite 2 Freitagder Offiziere ſind Major Fiedler Hauptmann Veitt die Oberleutnants
v Altrock Lautenſchläger und v Marſchner ſowie Leutnant Horn
Leutnant v Tümpling iſt zur Erholung in Madeira zurückgeblieben
Ferner trifft mit dem Dampfer die Leiche des Leutnants Seebeck von
Swakopmund in Hamburg ein

Die Umgeſtaltung der Feuerſozietäten in Preußen
erbittet der preußiſche Landesverband ſtädtiſcher Haus und Grund
heſitzer Vereine in einer Petition an das Reichs Juſtizamt Es wird
darin als erwünſcht bezeichnet daß den Verſicherten ein größerer Einfluß
auf die Verwaltung der Sozieräten gewährt werde Die Verſicherten
müßten mit Sitz und Stimme in den Verwaltungskörpern der Sozietäten
vertreten ſein Ferner wird die Ausdehnung der Verſicherung auf Mobilien
erbeten Auch die Abſtufung der Prämien durch Unterſcheidung der
Verſicherung hinſichtlich der Gefahrengröße müßten bei den Sozietäten durch
Geſetz geregelt werden Jnsbeſondere erſcheinen derartige Beſtimmungen
für Sozietäten mit Zwangsrechten erforderlich Der Berliner Hausbeſitz
habe das hohe Riſiko der Fabriken und beſonders der Warenhäuſer mit
zutragen die Einführung zeitgemäßer Gefahrenklaſſen ſei dringendes Be
dürfnis Die Petition verlangt ferner Regelung der Reſervefonds damit
die Prämien möglichſt gleichmäßig in den einzelnen Jahren zur Erhebung
kommen Als 5 Punkt wird die gemeinſame Heranziehung der Sozietäten
und d PrivatfeuerverſicherungsGeſellſchaften zu den Koſten der Feuerwehr
gefordert

Das amtliche Dresdner Journal veröffentlicht den Wort
laut eines Schreibens das der Kämmerer des Königs Friedrich
Auguſt am 10 d M bezüglich der künftigen anderweitigen Behandlung
der die Gräfin Montignoſo betreffenden Rechtsangelegenheit an Juſtiz
rat Körner gerichtet hat Das Schreiben lautet Seine Majeſtät der
König haben beſchloſſen Allerhöchſtſeine Vertretung in der privaten Rechts
angelegenheit zu der Frau Gräfin Montignoſo als Regierungsſache be
handeln zu laſſen und einen der Herren Staatsminiſter damit zu betrauen
Die Jhnen erteilten Vollmachten werden deshalb zurückgenommen und ich
darf Sie bitten die Vollmachtsurkunden an mich zurückgelangen zu laſſen
Seine Majeſtät legen übrigens unverändert Gewicht darauf daß Sie von
dem was Jhnen aus Anlaß des Auftrages bekannt geworden iſt nichts
veröffentlichen oder ſonſtwie zur allgemeinen Kenntnis
bringen

Der Verband rheiniſch weſtfäliſcher Arbeitervereine
beſchloß die Abſendung einer Eingabe in welcher der Erwartung Aus
druck gegeben wird daß der preußiſche Landtag baldigſt die Berggeſetz
novelle in einer den berechtigten Wünſchen der Bergarbeiter entſprechenden
Form annehmen wird damit endlich dieſe dringend notwendige Beruhigung der
Bergarbeiterbevölkerung eintreten kann und eine weitere parteipolitiſche
Ausnutzung des Streikes unmöglich wird

Der Prozeß gegen den Major v Sydow wegen lebens
gefährlicher Mißhandlung ſeiner Tochter hat am Mittwoch in
Braunſchweig in der höheren Jnſtanz vor dem Oberkriegsgericht
des 10 Armeekorps unter ſtarkem Andrang des Publikums begonnen
Der Angeklagte iſt ſ Zt vom Diviſionsgericht zu Hannover zu vier
Monaten Gefängnis und Dienſtentlaſſung verurteilt worden Er
hat gegen dieſes Urteil Berufung eingelegt und beſtreitet auch jetzt wie
in der erſten Verhandlung ſich der ihm zur Laſt gelegten ſchweren Miß
handlung ſchuldig gemacht zu haben Die Verhandlung iſt öffentlich

Die Feier für die Märzgefallenen am 18 März in
Berlin wird ſich dem Vernehmen nach in dieſem Jahre in beſcheideneren
Grenzen halten als ſonſt Von einer Maſſenniederlegung von Kränzen
ſoll Abſtand genommen werden Nicht mehr die einzelnen Gewerkſchajten
werden Kränze ſpenden ſondern die Berliner Gewerkſchaftskommiſſion wird
den Märzgefallenen einen gemeinſchaftlichen Kranz für alle ihr an
geſchloſſenen Organiſationen widmen Auch die Abendverſammlungen mit
der üblichen Tagesordnung Was lehrt uns der 18 März ſollen nicht
mehr abgehalten werden Teilweiſe ſind ſie bereits in den letzten Jahren
in Wegfall gekommen Wo aber Märzverſammlungen ſtattfinden ſoll der
ruſſiſchen Unruhen ſowie der bevorſtehenden Schillerfeier gedacht
werden

Frankreich
Eine Friedensmahnnung des Matin

Das Pariſer Blatt Matin richtet der Voſſ Ztg zuſolge einen
pathetiſchen Friedensaufruf an die Kriegführenden der an einer
Stelle andeutet das Blatt ſei dazu von ruſſiſcher Seite mindeſtens
ermutigt worden Den Ruſſen ſagt das Blatt ganz richtig ſie könnten
micht mehr um den Sieg kämpfen und für ihre Ehre brauchten ſie nicht

u kämpfen Außerordentlich komiſch wird der Aufruf aber wo er ſich anSapan wendet Japan könne durch eine Tat der Großmut die Welt für

ſich gewinnen und Rußland verſöhnen Dazu müſſe es folgendes tun
Es dürfte von Rußland keinen Pfennig Kriegsentſchädigung verlangen
Das würde ein großartiges Beiſpiel für die Europäer ſein Ferner müſſe
Rußland ſeinen Rang und ſeine Vorrechte der aſiatiſchen Vormacht be
wahren Es könne darin keine Beſchränkung dulden es müſſe Herr aller
ſeiner Rechte eines ſouveränen Staates bleiben Wenn Matin ſeinen
Aufruf wirklich auf ruſſiſche Eingebung verfaßt hat dann iſt allerdings
der Friede noch weit im Felde

Rußland
An das Proletariat Allrußlands

Ein Aufruf der vereinigten ſozialdemokratiſchen Organi
/ationen Rußlands An das Proletariat Allrußlands beſagt Wir
fordern 1 Die Einberufung einer konſtituierenden Verſammlung von
Volksvertretern die von allen Bürgern ohne Unterſchied des Ge
ſchlechts der Religion und der Nationalität auf Grundlage des direkten
gleichen und allgemeinen Wahlrechts mit geheimer Stimmabgabe erwählt
werden 2 Die ſofortige Einſtellung des Krieges mit Japan 3 Die
ſofortige Befreiung aller wegen politiſcher und religiöſer Angelegenheiten
Verhafteten und Verbannten und Einſtellung aller ähnlichen Prozeſſe

GeneralAnzeiger fur Dane und den Saalkreis
4 Die ſofortige Einführung des achtſtündigen Arbeitstages für alle
Lohnarbeiter in allen induſtriellen landwirtſchaftlichen und Handels
Betrieben Wir werden die Waffen nicht niederlegen bis alle unſere
Forderungen erfüllt ſein werden doch werden wir auch in der konſtituierenden
Verſammlung welche Rußland freie ſtaatliche Jnſtitutionen gewähren
ſoll nicht aufhören für die Schaffung ſolcher politiſchen Formen zu
kämpfen die die Freiheit und ungehinderte Entwicklung unſeres Klaſſen
kampfes um die ganze Fülle der nächſtliegenden proletariſchen Forderungen
um unſer Endziel den Sozialismus ſichern ſollen Jn der kon
ſtituierenden Verſammlung werden wir fordern I Abſchaffung des
autokratiſchen Regimes und Erſetzung desſelben durch eine demokratiſche
Republik auf Grundlage des allgemeinen gleichen und direkten Wahl
rechts mit geheimer Stimmabgabe 2 Weiteſte lokale Selbſtverwaltung
auf Grundlage desſelben Wahlrechts und territoriale Selbſtoerwaltung für
diejenigen Gebiete welche ſich durch beſondere kulturell geſchichtliche Be
dingungen im Zuſtande der Bevölkerung kennzeichnen 3 Unverleynchkeit
der Perſon und der Wohnung unbeſchränkte Freiheit des Gewiſſens
des Worts der Preſſe der Verſammlungen der Streiks und der Ver
einigungen 4 Aufhebung der Standesunterſchiede Gleichbe
rechtigung aller Bürger ohne Rückſicht auf Geſchlecht Religion Raſſe und
Nationalität 5 Abſchaffung aller Ausnahmegeſetze gegen
einzelne Nationalitäten vom Geſetz garantierte Freiheit der kulturellen

zu erhalten und überall in allen örtlichen geſellſchaftlichen und ſtaatlichen
Jnſtituten und Verſammlungen in der Mutterſprache reden dürfen
6 Wahl der Richter durch das Volk das Recht jeder Perſon im
gewöhnlichen Verfahren jeden Beamten vor das Geſchworenengericht zu
ziehen 7 Erſetzung des ſtehenden Heeres durch eine allgemeine Volks
bewaffnung 8 Scheidung der Kirche vom Staat und der
Schule von der Kirche

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Das Nachdrängen der Japaner wird mit äußerſter Beſchleunigung
fortgeſetzt Aus Tokio wird gemeldet daß die japaniſchen Armeen die
Verfolgung von Kuropatkins geſchlagenen Truppen in Eilmärſchen fort
ſetzen und bereits 16 km ſüdlich von Tieling ſtehen Der Vormarſch
geſchieht ſo ſchnell daß Oyamas Hauptquartier zeitweiſe außer Verbindung
mit Tokio war 24 km nördlich von Mukden mußten die Ruſſen deshalb
einen 20 Km langen Zug yon Wagen mit Munition und
Kriegsmaterial im Stich laſſen Tieling hat eine Beſatzung von

50 Mann Man glaubt kaum daß Kuropatkin Zeit haben wird
ſeine Heerestrümmer dort zu reorganiſiren Diejenigen welche aus der
Gegend von Mukden entkamen bildeten eine große Kolonne doch als ſie
bei Hoka angegriffen wurden zogen ſie die weiße Flagge auf Ueber
Kuropatkins Aufenthalt iſt nichts bekannt Die von Fuſchun fliehenden
Truppen ſind 32 km nördlich davon umzingelt man erwartet weitere
Kapitulationen und den Fortgang der Schlacht

Aus der Schlacht bei Mukden gibt der Korreſpondent der Nowoje
Wremja folgende Darſtellungen Ganz unerklärlich iſt die Tatſache daß
die ruſſiſche Armee vom 5 auf den 6 März vollkommen tatenlos blieb
wo jeder fühlte jetzt könne man den ermüdeten Feind bedrängen man
wartete ſtatt deſſen bis zum 7 März als die Japaner ſelbſt wieder an
griffen und zwar mit bewunderungswürdiger Energie Jmmerhin hatten
die Ruſſen im Laufe dieſes Tages noch gute Erfolge zumal bei den
Truppen der Generale Zerpitzky Gerngroß und Launitz Voll ſeſter Zu
verſicht wurde ein voller Sieg erwartet Am folgenden Tage änderte ſich
bereits die Situation Alle Poſitionen im Südoſten wurden verlaſſen
die Ruſſen gingen auf den Hunho zurück Einige Truppenteile nahmen
dabei durchaus nicht die Poſitionen ein die ihnen angegeben waren
Dann trat die Umgehung der ruſſiſchen Rückzugslinie von beiden Seiten
in Wirkſamkeit und die Gefahr daß die Armee völlig umzingelt würde
trat den Truppen deutlich vor Augen Der Befehl zum Abmarſch kam
nun an alle Heeresteile Die Schimoſe Granaten platzten mit ſurchbarem
Getöſe in den Kolonnen dazu heulte ein gewaltiger Orkan An einer
Stelle des Weſtflügels wichen die Ruſſen in heller Flucht zurück
und ließen die Armeefuhrwerke ſtehen Auch die Bedienungsmannſchaften
der Artillerie ergriff die Panik ſie jagten davon Ein zweiter Fall
der Panik fand ſpäter bei den Ruſſen bei der Station Sintaitſi ſtatt Die
furchtbar ermüdeten und nervös aufs höchſte angeſpannten Truppen ver
nahmen in ihrer Mitte plötzlich den Ruf Japaniſche Kavallerie
kommt Jn voller Unordnung griffen alle zu den Waffen um den
enormen Vorratstransport zu verteidigen Blindlings wurde geſchoſſen
Die Kugeln flogen nach allen Richtungen Plötzlich ertönte das Kom
mando Stillgeſtanden nicht ſchießen Der Feind war gar nicht
zur Stelle Leider hatte die Panik viele Opfer unter den eigenen
ruſſiſchen Kameraden gefordert

Jn einer Pariſer Meldung aus Petersburg werden aus Kuropatkins
Berichten an den Zaren noch folgende Einzelheiten mitgeteilt Am 9 März
abends 8 Uhr wurden Verwundete in vier Zügen in der Richtung nach
Tieling abgeſandt Um 9 Uhr folgten die mit den noch kampffähigen
Soldaten vollgepfropften Züge in Zwiſchenräumen von acht Minuten
Der letzte der 16 Züge ging am 10 d M 6 Uhr morgens ab Die
ſüdliche Nachhut kommandierte Bilderling die weſtliche General Miglow
während General Launitz bei den Kaiſergräbern und Dombrowsky etwas
nördlich Aufſtellung nahmen Jnfolge der bei dieſen Kolonnen entſtandenen
Paniken flüchteten die Truppen in unſagbarer Verwirrung Jn
dem einen Falle wäre eine volle Kataſtrophe entſtanden wenn nicht den
Japanern die Munition dort ausgegangen wäre Erſt am 11 d M
abends nach Eintreffen der furchtbar zugerichteten Nachzügler war auf der
Ebene vor Tieling eine Neuordnung der Truppenteile möglich Das Gros
der dritten Armee fehlte noch Einen troſtreichen Eindruck gewährte der
Einmarſch der Armee Lennewitſch deren Muſik patriotiſche Weiſen
ſpielte Kuropatkins erſte Sorge war im Norden Tielings Sicherungs
truppen aufzuſtellen

zum Nachtiſch ſich einen Apfel ſchälen als Klaudia plötzlich
ausrief Weißt Du ſchon Morgen kommen unſere Möbel
Jch freue mich rieſig darauf daß wir uns hier nun gemütlich
einrichten können

Hörte er recht Da hatte ſie ihren tollen Einfall doch
verwirklicht während er geglaubt daß ihre damalige Aeußerung
nur der Ausfluß einer vorübergehenden Laune ſei Ah das
iſt ſtark rief der junge Mann verwundert aus und er hörte
in ſeinem Schälwerk einen Augenblick auf

Warum gebrauchſt Du nicht Dein Lieblingswort famos
Jch werde mich hüten Soll ich aber ehrlich meine

Meinung ſagen und Alwin richtete dieſe Frage mehr an den
Oberſt als an ſeine Couſine

Heraus damit wenn Du Courage haſt rief Klaudia
ſogleich

Daß Du einen tollen Streich begangen haſt den Du bald
bereuen wirſt

Warum ich wüßte das wirklich nicht Uebrigens gehöre
ich gar nicht zu den Reumenſchen Was ich einmal getan
habe das mag auch ſo bleiben Jch wünſche es mir nie
anders

Du wirſt es diesmal ſchon wünſchen entgegnete Alwin
mit überlegenem Lächeln Es iſt bereits Spätherbſt und der
Gedanke den ganzen Winter über in dem alten Schloſſe zu
bringen zu müſſen würde mir ein Grauen einflößen

Mir auch wenn ich dabei immer das Vergnügen Deiner
Geſellſchaft haben ſollte entgegnete Klaudia raſch die durch
das überlegene Lächeln des eingebildeten Burſchen zu einer
beſonders ſcharfen Abfertigung gereizt wurde

Alwin war einen Augenblick unſchlüſſig ob er nicht den
Apfel den er noch in der Hand hielt ſeiner ſchönen Couſine
an den Kopf werfen ſolle aber er beſann ſich daß dies nicht

gentlemanlike ſein würde und indem er mit einer etwas
nervöſen Bewegung Meſſer und Apfel fallen ließ ſagte er nur
ein wenig gekniffen Meine liebe Verwandte ſcheint ganz zu

vergeſſen daß ich das gleiche Anrecht habe hier zu wohnen
wie ſie

Der Oberſt warf jetzt doch einen vorwurfsvollen Blick auf
ſeine Tochter Dieſe nagte ein wenig mit den weißen wohl
gepflegten Zähnen an ihrer Unterlippe ſie mochte diesmal
ſelbſt fühlen daß ſie zu weit gegangen ſei ihre Gutmütigkeit
rang mit dem weiblichen Trotz aber die erſtere behrelt die
Oberhand und in jener herzgewinnenden Weiſe die ſie ſonſt
nur gegen ihren Vater entfaltete ſtreckte ſie ihrem Couſin mit
den Worten die Rechte entgegen

Wehe tun wollte ich Dir nicht Alwin Du weißt ja
daß ich Dich gern aus Deiner engliſchen ohnehin nur erkünſtelten
Froſtigkeit aufzuſcheuchen ſuche

Gerade dieſe ungewohnte Weichheit ſeiner Couſine brachte
bei dem jungen verwöhnten Herrn die entgegengeſetzte Wirkung
hervor er ſchien die ihm entgegengeſtreckte Hand garnicht zu
bemerken und ſagte noch immer ſehr gereizt Du glaubſt als
Dame einem Herrn gegenüber Dir alles erlauben zu können
aber ich muß Dich doch darauf aufmerkſam machen daß alles
in der Welt ſeine Grenzen hat

Klaudiag ſah ihren Vetter ganz verwundert an dann ſtieß ſie
ein übermütiges Lachen aus Ei ſeht mal Du entfalteſt ja
immer neue Anlagen ich glaubte Du wäreſt nichts weiter als
ein Krämer und nun merke ich daß Du auch einige Begabung
zum Prediger haſt

Prediger in der Wüſte ſagte der Oberſt dem dieſer
Auftritt doch peinlich war und der die Sache in einen
Scherz ziehen wollte nun Kinder vertragt Euch wieder
Wenn Jhr Euch gegenſeitig ein bißchen neckt das iſt ja
amüſant aber ernſtlich verfeinden dürfen ſich nahe Verwandte
nicht

Jch nehme ja Alwin gar nicht ernſt bemerkte die
Tochter und ſie machte gegen ihren Vetter eine ſo ironiſche
Verbeugung daß dieſer nicht länger an ſich halten konnke
und in einem Zorn wie er ihn ſelten überfiel aus dem
Saal ſtürzte

Entwicklung für jede Nationalität das Recht in der Mutterſprache Bildung

17 März Nr 65Aus Petersburg wird berichtet Kuropattins dunkle Meldungen
über die Niederlage begegnen hier größter Unzufriedenheit Die Vorwürſ
gegen ihn und ſeine Unſähigkeit mehren ſich zuſehends Sofort nach der
Kapitulation von Port Arthur ſo meinte man mußte er aktiv vorgehen
und nicht erſt abwarten bis Nogi mit ſchweren Velagerungsgeſchützen von
dort der japaniſchen Hauptarmee Verſtärkung brachte wahrſcheinlich glaubte
aber Kuropatkin Nogi werde zunächſt ſeine Tätigkeit gegen Wladiwoſtot
richten Militäriſche Kreiſe entſchuldigen ſeine große Niederlage dadurch
daß das enge Operationsgelände ihn an der Verwirklichung ſeiner Pläne
verhinderte Sie betrachten die militäriſche Lage noch nicht als ganz
hoffnungslos ſondern glauben daß es Kuropatkin gelingen werde die
Armee zu ſammeln und nach einiger Erholung noch günſtige Reſultate zu
erzielen doch äußern alle betreffenden Perſönlichkeiten ihre Anſicht mit ſo
ſonderbarem Geſichtsausdruck daß man unwillkürlich zu der Annahme
kommt auch ſie hofften im Jnnern ihrer Seele wenig auf einen ſiegreichen
Ausgang

Der ruſſiſche Miniſter für die Verkehrswege Fürſt Chilkow erhielt
eine vom 12 d M datierte Depeſche Kuropatkins woraus erſichtlich
iſt daß der General trotz der großen Schwierigkeit der Lage ſeine Ruhe
durchaus bewahrt hat Chilkow hatte ſchon lange befürchtet daß die
Ruſſen ſich bei Mukden nicht würden halten können da den Japanern
durch große Mengen mitkämpfender Chineſen unter der Flagge von
Tſchuntſchuſen ein bedeutendes Uebergewicht für die Geſamtoperationen
erſtand Fürſt Chilkow wünſcht perſönlich den Frieden doch wie
ſolle man ihn jetzt ſchließen Augenblicklich iſt nicht daran zu denken
das wäre ein ſchimpflicher Friede Wir würden unſeren ganzen Einfluß
im fernen Oſten und unſer Preſtige in Europa verlieren Zwei un
denkbare Dinge Jch ſelbſt fuhr Chilkow jort arbeite ſamt meinem
Miniſterium mit derſelben Anſpannung wie zu Beginn des Krieges weiter
Es kann wie geſagt für jetzt vom Frieden nicht die Rede ſein

Noch verzeichnen wir folgendes Ein Petersburger Telegramm der
Times meldet daß ſich eine größere japaniſche Truppenmacht

beſtehend aus Jnfanterie und Artillerie Wladiwoſtok nähere Wie
es heißt ſoll die Einſchließung und Belagerung des Platzes unmittel
bar bevorſtehen General Kuropatkin meldet vom 14 März daß
er einen blutigen Angriff der Japaner gegen das Zentrum der
ruſſiſchen Stellungen am Fanho abgeſchlagen hätte mehr als
tauſend Leichen lägen vor den ruſſiſchen Stellungen

Lokales
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Halle 16 ärz
Ernennung Der Oberſtleutnant beim Stabe des Füſilierregimer

Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 Vittor v Kron
helm iſt zum Ehrenritter des Johanniterordens ernannt

Verſetzt wurden Engel Kaſerneninſpektor in Halberſtadt nach
Halle a und v Linſingen Kaſerneninſpektor in Halle a S nach
Halberſtadt

Schillerfeier Geſtern fand im Magiſtratsſitzungsſaale unter dem
Vorſitz des Herrn Oberbürgermeiſters eine Beratung des von den ſtädti
ſchen Behörden eingeſetzten Feſtausſchuſſes ſtatt an welcher vom Vor
ſtande der StadtverordnetenVerſammlung die Herren Stadtverordneten
Vorſteher Geheimrat Dittenberger Kommerzienrat Steckner und
Stadtverordneter Greßler teilnahmen Die Ausſchußmitglieder Herren
Stadtſchulrat Brendel und Stadtverordneter Gygas hatten ihre Be
hinderung angezeigt Durch Kooptation waren zugezogen Die Vorſitzende
des Schillerverbandes deutſcher Frauen Frau Kommwerzienrat Schlaegel
ſeitens der Univerſität der Herr Rektor Geheimrat Lindner der Herr
Kurator Geheimrat Meyer und der Delegierte der Studentenſchaft Herr
stud jnr Beſſer der Vorſitzende des Vereins für Volkswohl Herr
Profeſſor Kohlſchütter der Delegierte der Literariſchen Geſellſchaft
Herr Oberingenieur Bacher und der Direktor des Stadttheaters Herr
Richards Man war darüber einig daß die Schiller Gedächtnisfeier
welche von Stadt und Univerſität gemeinſam in die Hand genommen
wird der Jugend im weiteſten Umfange zu ſtatten kommen und einen
allgemeinen volkstümlichen Charakter annehmen ſoll Bereits vor dem
Gedenktage werden gemäß dem Wunſche der Stadtverordneten Verſamm
lung an einigen noch zu beſtimmenden Nachmittagen Schülervorſtellungen
im Stadttheater veranſtaltet in welchen vorausſichtlich Schillers Wilhelm
Tell zur Aufführung kommt Am 9 Mai vormittags finden in ſämt
lichen Schulen Feſtakte ſtatt Die Beſchlußfaſſung darüber ob bei denſelben
Prämien Gedenkblätter c verteilt werden blieb noch vorbehalten Vor
mittags 11 Uhr wird in der Aula der Univerſität die akademiſche Feier
abgehalten Herr Profeſſor Strauch hat die Feſtrede übernommen
Hieran ſchließt ſich mittags 121 Uhr die ſtädtiſche Feier
im Stadttheater in Form einer muſikaliſch dramattſchen Matinée
vor einem eingeladenen Publikum Zu derſelben wird
ſich der Lehrkörper der Univerſität mit den Vertretern der Studentenſchaft
in feſtlichem Zuge nach dem Theater begeben Ueber das Programm
dieſer Matinee fand eine längere Erörterung ſtatt Herr Theaterdirektor

ſtellte die Mitwirkung ſeines Künſtlerperſonals in Ausſicht und übernahm
es in der nächſten Sitzung des Feſtausſchuſſes ſpezielle Vorſchläge für das
Programm zu machen Am Abend ſoll von der Studentenſchaft eine Feſt
vorſtellung im Stadttheater veranſtaltet werden Schillers Räuber
deren Reinertrag den Wohltätigkeitszwecken des Schillerverbandes deutſcher
Frauen gewidmet wird Nach dieſer Vorſtellung wird ein Kommers die
Studentenſchaft vereinigen Letztere gedenkt die Generalprobe ihrer Theater
vorſtellung am 8 Mai nachmittags abzuhalten und dabei Kinder aus den
Volksſchulen als Zuſchauer zuzulaſſen Nach derſelben iſt ein ſtudentiſcher
Fackelzug geplant Am 10 Mai wird vorausſichtlich eine Wiederholung
dieſer Theatervorſtellung ſtattfinden Eine eingehende Erörterung entſpann
ſich darüber ob nicht am 9 Mai abends auch noch einige volkstümliche
Feiern in der Art der ſo beliebten Volks Unterhaltungsabende zu ver

J m2
Frau Reuſchler war ſoeben wieder erſchienen um ſich nach

den weiteren Befehlen der Herrſchaften zu erkundigen oder
abzuräumen und nun prallte der Aufgeregte in dem dunklen
Vorzimmer mit der kleinen Frau ſo heftig zuſammen daß
dieſe unfehlbar zu Boden geſtürzt wäre wenn er nicht raſch
entſchloſſen ſeine Arme um ſie geſchlungen und ſie feſt
gehalten hätte Verzeihen Sie ich habe Sie gar nicht
bemerkt ſtammelte er in einer Verwirrung die ihn ſonſt nicht
leicht überſchlich

Frau Reuſchler zeigte ſich wohl ein wenig erſchrocken aber
ſie nahm den heftigen Zuſammenprall in ihrer freundlichen
beſcheidenen Weiſe hin O es tut nichts ich bin ja nicht ge
fallen und ich danke Jhnen daß Sie mich gehalten haben
und ſie duldete es ruhig daß er ſie noch einmal feſter an ſich
zog als müſſe er ſich erſt überzeugen daß ſie ihr verlorenes
Gleichgewicht wiedergewonnen habe

Den jungen Braumüller überkam es wie ein Rauſch und
er war ſchon verſucht einen Kuß auf die friſchen blühenden
Lippen der kleinen Frau zu drücken die ja ſo dicht und ein
ladend vor ihm waren aber im letzten Augenblick kehrte ſeine
ruhige Beſinnung zurück Alwin mach keine Dummheiten
ermahnte er ſich ſelbſt und mit einem raſchen Entſchluß gab
er Frau Reuſchler frei

Dieſe mochte wohl mit weiblichem Scharfblick erraten haben
was in dem jungen Manne vorging ſie errötete und wollte
nun raſch im Eßſaal verſchwinden Alwin hielt ſie jedoch
zurück Nein kommen Sie ich habe Jhnen ſo viel zu ſagen

Jch wollte nur drinnen erſt die Tafel abräumen ent
gegnete ſie zwiſchen dieſer dringenden Einladung und ihrer
Pflicht ſchwankend

Ach überlaſſen Sie das der Magd Sie ſind ohnehin zu
gut für ſolche niedere Dienſtleiſtungen und mit einer Wärme
und Herzlichkeit wie er ſie der kleinen Frau noch nie gezeigt
hatte zog er die Erſtaunte mit ſich fort

Fortſetzung folgt
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Nr 65 Freitaganſtalten ſind wie ſie der Volksbildungsverein unter Leitung des Herrn

Oberlehrers Rienau abzuhalten pflegt Dieſer Gedanke fand viel Anklang
der Feſtausſchuß will ſich in ſeiner nächſten Sitzung wahrſcheinlich ſchon
im Laufe der nächſten Woche nochmals hiermit beſchäftigen Endlich
wurde auch die Frage erörtert ob es möglich ſein würde die Eröffnungs
feier der Leſehalle des Vereins für Volkswohl in das allgemeine Feſt
programm des 9 Mai einzugliedern Zur Beſchlußfaſſung hierüber kam
es noch nicht Die Beratungen des Feſtausſchuſſes fanden ihren vor
läuſigen Abſchluß damit daß die Herren Stadtbaurat Rehorſt Oberlehrer
Rienau und Stadtrat Walger kvooptiert wurden und erſucht werden
ſollen an den weiteren Arbeiten des Aus ſchuſſes teilzunehmen

Paul Riebeck Stift Jn der StadtverordnetenSitzung vom
13 d Mis iſt von dem Stadtverordneten Kobert gegen das Kuratorium
des Paul Riebeck Stifts der Vorwurf erhoben worden daß dasſelbe
wiederholt im Widerſpruch mit den letztwilligen Beſtimmungen des Stifters
und den ſtatutariſchen Vorſchriften Perſonen aufgenommen habe welche
früher beſſere Tage geſehen hätten und für welche das Stift überhaupt
nicht beſtimmt ſei Es ſoll nach Darſtellung des betr Stadtver
ordneten über dieſes Verhalten in weiten Kreiſen der Bürgerſchaft einederartige Mißſtimmung herrſchen daß man das Stift ſchon Bankerotteur

Stift nenne Obwohl Herr Oberbürgermeiſter Staude in ſeiner Eigen
ſchaft als Vorſitzender des Kuratoriums ſchon in der Sitzung der Stadt
perordneten den ſchweren Vorwurf gegen das Kuratorium zurückgewieſen
hat mag auch der breiten Oeffentlichkeit gegenüber noch folgendes zurAufklärung dienen En üprechen der letztwilligen Beſtimmung des ver

der z

ſtorbenen Ritterguts 8beſitzers Paul Riebeck bezeichnet das Statut der
Stiftung als Zweck derſelben in einem Pfründnerhauſe alten unbe
ſcholtenen und unbemittelten Leuten Wohnung und Unterhalt
zu gewähren r ſonſtigen Vorſchriften für die Aufnahme ſind
ſtatutariſch genau feſtgeſetzt und ſind in jedem einzelnen Falle vom
Kuratorium nach beſtem Wiſſen und Können befolgt worden Dieſe
letzteren Vorſchriften kommen indeſſen für einige von den Ver
wandten des Stifters zu beſetzenden Stellen nach dem Statut nur
zum Teil zur Anwendung Ausſchließlich für Perſonen eines beſtimmten
Standes iſt das Stift nicht beſtimmt vielmehr können Angehörige
aller Stände Aufnahme finden ſofern ſie noch unbeſcholten
und z Zt der Aufnahme unbemittelt ſind Gleichwohl hat das
Kuratorium ſtets hauptſächlich Angehörige des Handwerkerſtandes ſodann
kleinere Gewerbetreibende Kaufleute und Handelsleute untere und mittlere
Beamte ſowie Arbeiter berückſichtigt So entſtammen die jetzt vorhandenen
85 Stelleninhaber folgenden Berufskreiſen 26 dem Handwerker und 8
dem Kreiſe der ſonſtigen Gewerbetreibenden 12 dem Handelsſtande 9 dem
Subalterbeamten und 6 dem Unterbeamtenſtande 9 dem Arbeiterſtande
6 dem Fabrikantenſtande 3 dem Lehrer und dem Geiſtlichenſtande
2 der Landwirtſchaft 1 dem a und 1 dem Bürgerſtande
Das Kuratorium hat ſich bisher durchaus bemüht den Jntentionen des
hochherzigen Stifters bei der Auswahl der Pfleglinge zu entſprechen und
hat es für eine Pflicht der Pietät gehalten den bezüglichen Wünſchen der
Familie Riebeck welche ſich übrigens ſtets im Raymen des Statuts ge
halten haben nachzukommen Es iſt daher ſehr zu bedauern daß derartig
ſcharfe unberechtigte Angriffe gegen das Kuratorium wegen der Aufnahme
von zweifellos unbemittelten Angehörigen des Kaufmannsſtandes öffentlich
erhoben worden ſind

Evangel kirchl Hilfsverein Jm Stadtmiſſionshauſe tagte der
Vorſtand des Evangel kirchl Hilfsvereins der Provinz ſen unter demSach

Vorſitz des Herrn Grafen Hohenthal Erſchienen waren die Herrenz h SOberpräſident v Boetticher Oberpräſident Glaſewald Regierungs
präſident Frhr v d Recke Generalſuperintendent Dr Holtzheuer

und
Man

Konſiſtorialrat Siegm Schulze Landrat Graf Hauſſonville
eine große Zahl angeſehener Laien Superintendenten und Paſtoren
beſchloß die Errichtung einer Votivkirche als Geſchenk zur ſilbernen Hoch
zeit des Kaiſerpaares Die Kirche iſt nun für Modelwitz bei Schkeuditz
in beſtimmte Ausſicht genommen Jn der Aufbringung der Mittel auffreiwi lligem Wege ſieht man keine Schwierigkeit und will nur die ſonſtigen

in Betracht kommenden Vorbedingungen zu erfüllen ſuchen Sodann
wurde auf Grund eines Referats von Herrn Konſiſtorialrat h
Schulze die Anſtellung von drei Reiſevertretern für den Verein im
ganzen und insbeſondere für die Frauenhilfsarbeit beſchloſſen Für den
Regierungsbezirk Merſeburg wurde der leitende Paſtor der hieſigen Stadt
miſſion Herr Paſtor Hobbing gewählt

Au der Univerſität Halle ſtudieren im Winter Semeſter 1904/05
mit Einſchluß der nachträglich Jmmatxtkulterten 284 Landwirte von Beruf
Hiervon gehören an dem Königreich Preußen 155 Bayern und Braun
ſchweig je 7 Oldenburg 5 Auhalt Mecklenburg Schwerin und Königreich
Sachſen je 4 Elſaß Lothringen Großh Heſſen Lippe Detmold je 3
PNecklenbu rg Strelitz und Sachſen Weimar je 2 Bremen Sachſen Alten
urg Sachſen Coburg Gotha Sachſen Meiningen je 1 Oeſtreich Ungarn 44

Rußland 21 Bulgarien 6 Serbien 3 Rumänten 2 England und Griechen
land je 1 Amerika 2 Aſien Japan I

Städtiſche Sparkaſſe Vom 15 Februar bis 14 März d Jsgeſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am 14 Februar d J

u n Mk gegen 40525 156,38 Mk im Vorjahre Einzahlungen
vom 15 /2 bis 14 /3 ds Js 973 119,10 Mk gegen 905 146,86 Mk im
Vorjahre Zuſammen 43 981 306,08 Mk gegen 41 430303,24 Mt im

jorjahre Rückzahlungen vom 15 /2 bis 14 /3 ds 990308,42 Mk
gegen 992379,42 Mk im Vorjahre Beſtand am 14 März ds Js
42990997,66 Mk gegen 40437 923,82 Mk im Vorjahre

Die EvangeliſationsVorträge des ſchweizer Predigers
Amſtein in der Johanneskirche dauern noch bis zum Sonntag fort

er Beſuch iſt bisher ein zahlreicher geweſen Herr Amſtein ſpricht ſehr
lebhaft und packend Viele Beſucher kommen immer wieder Be

nders ſei an dieſer Stelle hingewieſen auf die Sonnabend Abend Ver
ung Anfang 8 Uhr Thema Ein junger Mann der ſittlich

Dieſe Verſammlung iſt nur für Männer und Jünglinge Am
ig abend fällt die Verſammlung aus Am Sonntag abend finde
letzte Verſam lung ſtatt Außerdem ſind noch Donnerstag un

tag nachmittag rſammlungen im Saal Merſeburgerſ 2
welche m 4 Uhr beginnen Jedermann iſt dazu eingeladen

Der öffentliche Diskuſſionsabend in der Aktienbrauerei fällt
wie in der letzten ſammlung angekündigt dieſe Woche ausGoldene Hochzeit Das Poltzeiinſpektor a D Weiſe ſche Ehepaar

feiert am Sonntag 26 März die goldene Hochzeit
Stadttheater Auf das e Auftreten der Berliner Operetten

Diva t Mia Werber ſei nochmals hingewieſen Frl Mia
ſingt die Partie der Mimoſa Das Gaſtſpiel findet bei gewöhnlichenOpern preiſen ſtatt Beſtellungen nimmt die Thee ateraſſe entgegen Für

Sonnabend iſt eine Aufführung von Richard Wagners Lohengrin an
geſetzt Beamtenkarten haben am Sonnabend Giltigkei t Jn den Haupt
partien ſind die Damen Ekeblad Stoll und die Herren Dr Banaſch
Soomer und Rabot beſchäftigt Für Sonnabend abend iſt die erſte dies

amm
lehte

ſt raße

Maoeyrl er

vDtelbel

brige Auffü ihrung von Neßler s Trompeter von Säktingen in Vor
itung Die Premiere des Schauſpiels Alma mater findet nächſteWo

Je ſtatt
Neues Theater Hermann Sudermanns Johannisfeuer wird

Frei itag wiederholt Am Sonnabend r die letzte Aufführung der
Tragikomödie Traumulus ſtatt welch lager der Saiſon damit ſeine37 Wiederholung erlebt Arnold Straß u Studentenſtück Die
Markomannen wird am Sonntag nachmittag 4 Uhr als Volksvorſtellung
gegeben Der Artur T Vollmer wird am Sonntag den 19

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Rolle des Hubert in Wohltätige Frauen mit der er gelegentlichDeutſchmanns Beneſiz wahre Stürme von Heiterkeit entfeſſelte noch einmal

im Neuen Theater darſtellen
Apollotheater Vor nabezu ausverkauftem Hauſe fand geſtern

das Endrennen zwiſchen Robl und Arend ſtatt Robl blieb mit 3 Min
36 Sek Sieger über Arend und gewann als ſolcher den ausgeſetzten
Preis von 2000 Mk der ihm nebſt einem Lorbeerkranz auf der Bühne
überreicht wurde Heute beginnt ein vollſtändig neues Programm

Marcell Salzer Abend Um auch dem oberen Zehnhundert
literariſcher Feinſchmecker Halles und den Freunden feineren künſtleriſchen
Humors Gelegenheit zu geben Marcell Salzer den Meiſter Jnterpreten
moderner im beſondern humoriſtiſcher Dichtung im intimen Raume zu
hören ſindet Donnerstag den 23 März punkt 8 Uhr abends im Saale
der Loge zu den fünf Türmen ein einmaliger Vortragsabend mit einemauseiwählten künſtleriſch vornehmen Prgramm ſtatt Billetverkauf in der

Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Steinſtraße
Carmen Sylva Abend Auf den ſchon mehrfach angekündigten

morgen Freitag im Saale des Evang Vereinhauſes ſtattfindenden Vor
tragsabend ſei hiermit nochmals aufmerkſam gemacht

Fernſprechverkehr Fortan iſt Teicha Saalkr
verkehr mit Meuſelwitz S zugelaſſen Die

0 Pfg
Lehrerinnenverein Jm Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 wird

Frl Thalwitzer Freitag den 17 März abends 8 Uhr einen Vortrag
über ihre Miſſionstätigkeit in Jndien halten Gäſte ſind willkommenHalleſche Wach und Schließgeſellſchaft Jn der Zeit vom
10 Februar bis 10 März d J wurden durch die Beamten 586 offen
gelaſſene Haustüren nach ſorgfältiger Kontrolle wieder verſchloſſen 10 ver
ſehentlich ſtecken gebliebene Schlüſſel entfernt und den Beſitzern aus
gehändigt 2 Einbrecher verſcheucht und 2 feſtgenommen zweimal Feuer
verhiudert dreizehnmal Waſſerſchäden verhindert achtundvierzigmal Licht
teilweiſe in Umgebung brennend grwWicht oder das Löſchen
veranlaßt 15 Pferde aus einer gefahrvollen Lage befreit dreimal derPolizei dine geleſſtet zweimal Obdachloſe in Grundſtücken angetroffen und

entfernt einmal offenen Geldſchrank vorgefunden und das Schließen ver
anlaßt

Gefunden

zum Sprech
Sprechgebühr beträgt

927

Jn der Freiimfelderſtraße wurde vor mehreren Tagen
ein Reiſekorb gefunden der wahrſcheinlich einem Drogiſten Handlungs
gehilfen Müller gehört und Wäſche Kleidungsſtücke ein Briefmarken
Album einen photographiſchen Apparat und verſchiedene Kleinigkeiten ent
hält Der Korb iſt wahrſcheinlich einem Spediteur geſtohlen worden

Abgefaßte Schwindleriunen Jn hieſigen Abzahlungsgeſchäften
machten zwei Frauen ziemlich erhebliche Einkäufe indem ſie ſich durch

Vorzeigung einer Jnvalidenkarte legitimierten Frauen in einem
dritten Geſchäfte gerade dabei waren allerlei Waren zu entnehmen kam
zufällig der Jnhaber eines Abzahlungsgeſchäfts hinzu wo die Frauen kurz
vorher Käufe bewirkt und teilweiſe die gleichen Gegenſtände gewählt hatten
Es wurde nun die Feſtnahme der eigenartigen Kundinnen veranlaßt die
ohne weiteres zugaben auf Betrug ausgegangen zu ſein Es ſind zwei
Frauen aus Greppin die eine Jnvalidenkarte fanden und jogleich be
ſchloſſen das Glück auszunutzen indem ſie Geſchäftsleute unter Vor
legung der fal ſchen Legitimation beſchwindeln wollten

Die Feuerwehr wurde geſtern gegen 7 Uhr abends nach der
Prinzenſtie rße gerufen woſelbſt in einem Hauſe ein Gardinenbrand ſtatt

fand Das Feuer war dadurch entſtanden daß infolge Zugluft die
Gardinen gegen eine auf dem Tiſch brennende Petroleumlampe ſich be
wegten und Feuer fingen Das Feuer wurde durch die Hausbewohner

Als die

gelöſcht ſodaß die Feuerwehr nicht in Tätigkeit zu treten brauchte Der
Schaden ſoll 250 bis 300 Mk betragen

Ueberfahren Geſtern nachmittag gegen 21 Uhr wurde in der
Gr Wallſtraße ein dreijähriger Knabe von einem mit einem Pferde be
ſpannten tieinen Tafelwagen überfahren wodurch das Kind einen Schlüſſel

beinbruch erlitt er Knabe wurde durch ſeine Mutter der KöniglichenD

Klinik zugeführt Ob den Geſchirrführ
nicht feſtgeſtellt werden

S 2 z e in rWeiteres Lokales ſiehe in der 2 Beilage

Schuld trifft konnte bisher noch

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 11 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des General Anzeiger für den Bezugspreis don monatlich
10 Pfg geliefert im März erſcheinen 5 Nummern Die einzelne
Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 2 Pfennig
hinzutretende Beſteller können die bereits erſchienenen Nummern

ſoweit der Vorrat reicht noch nachgeliefert erhalten

Neun

Telegramme und letzte Nachrichten
Wilhelmshaven 16 März

wurden befördert Konteradmiral
Meldung des Berl Es
Galſter zum Vizeadmiral die

Zapitav z S Schröder Ludwig von Uſedom und Kindt zu
donteradmiralen

Breslau Meldung der Voſſ Ztg Nach amtlicher Mitteilung
ſind in vergangener Woche in Königshütte 4 Erwachſene und 41 Kinder
an Genickſtarre erkrankt und hiervon 1 Erwachſener und 18 Kinder
geſtorben

Siegburg 16 März Meldung des B A Nach
45 jähriger Gefangenſchaft im Zuchthauſe iſt die Witwe Meder aus

Gnadenakt des Kaiſers dieſer Tage der
Freiheit zurückgegeben worden Frau M war am 15 September 1860
vom Schwurgericht in Neuwied wegen gemeinſchaftlich mit dem Privat
lehrer Keller zu Koblenz begangenen Gattenmordes zum Tode verurteilt

Strafe ſpäter in lebenslängliches Zuchthaus umgewandelt

Ehrenbreitſtein durch einen

worden welche
wurde

Meldung des B Gegen den des
aktiſchen Arzt Dr Jwan Braun

ſtein wird vor der Strafkammer des Landgerichts München I am 10 April

Verhandlung wegen Privaturkundenfälſchung und Betruges
ſtattfinden Die Anklage wegen Mordes iſt noch nicht erfolgt da
vermutlich noch weitere Erhebungen ſeitens der Staatsanwaltſchaft ge
flogen werden müſſen trotzdem die Unterſuchung bereits ein Jahr dauert

Dr Jwan Braunſtein wird bekanntlich beſchuldigt ſeine junge Frau
die aus Halle a S ſtammt auf der Hochzeitsreiſe in Zürich ve ergiftet
und dann die Verbrennung der Leiche veranlaßt zu haben

MärzMünchen 16
Gattenmordes angeklagten pr

zum Verkauf

17 März Seite 3Wien 16 März Privatmeldung Die Neue Freie Preſſe
meldet Ein kaiſerlicher Gnadenakt ſteht bevor durch welchen das
gerichtliche Verſahren gegen alle an den Jnnsbrucker Ausſchreitungen
beteiligten Studenten ſowohl Jtaliener als Deutſche niedergeſchlagen
werden ſoll

Nom 16 März Meldung der Magdeb Ztg Prinz Max
von Sachſen bat den Papſt nachdrücklich ihm weder eine Biſchofswürde
noch den Kardinalshut zu verleihen er wolle ſein geiſtliches Lehramt
an der Freiburger Hochſchule beihehalten

Florenz 16 März Ag Stef Die Gräfin Montignoſo
teilt wegen der ungenauen in einigen beſonders deutſchen Zeitungen
in den letzten Tagen erſchienenen Veröffentlichungen mit daß der ſächſiſche

Hof ſeit dem 1 März ihre Apanage und die Zinſen ihrer Mitgift
geſperrt habe daß ſie keine Reſerve an Geld beſitze da ſie mit der
Apanage und den Zinſen der Mitgift immer ſür den Unterhalt der
Prinzeſſin Monica geſorgt habe Sie habe niemanden als Unter
händler zum ſächſiſchen Hofe geſchickt vielmehr habe ſie am 28 Februar
perſönlich dem Könige telegraphiert daß ſie um die weitere
Oeffentlichkeit zu vermeiden bereit wäre ihrerſeits einen Vertreter zu
entſenden der dem Hofe die Wahrheit über die Verhältniſſe darlegen

könnte ſie habe aber keinerlei Antwort erhalten Sie die
Gräfin habe nicht die Advokaten Lachenal und Zehme beauftragt mit
dem ſächſiſchen Staatsminiſter zu unterhandeln ſondern lediglich V

entgegenzunehmen da ſie ſich jede Entſcheidung ſelbſt vorbehalte

Petersburg 16 März Wolffs Bur Die Petersburger Tele
graphen Agentur proteſtiert kategoriſch gegen die Tolioter Meldungen

orſchläge

des Daily Telegraph und der Central News betreffend die Ge
fangennahme des ganzen 16 Armeekorps wie überhaupt betreffend
maſſenweiſe erfolgte Kapitulationen ruſſiſcher Truppen die Vernichtung des ruſſiſchen rechten Flügels und des gentrium is in der

Schlacht bei Mukden ſowie dagegen daß die Geſamtverluſte 300 000
Mann betragen ſollen und gegen ähnliche Nachrichten die ſie als offen
bar erfunden bezeichnet

Warſchau 16 Meldung des Berl Der amt
liche Warſchawsti Dniewnik teilt mit 19 Reſerviſten der 16 A

rigade in Wolkowysk im Grodnoſchen Gouvernement leiſteten Fanuartariſchen Widerſtand während der Mobilmachung in den Kaſernen

Das Kriegsgericht verurteilte am 11 d M fünf Soldaten zur Todes
ſtrafe vier zu lebenslänglicher acht bis zu 20jähriger Zwangsarbeit
zwei wurden freigeſprochen

März

Artillerie
t 24i J

London 16 März Laff Bur Jn Schanghai iſt wie der
Morning Poſt von dort gekabelt wird die Meldung eingetroffen die

Japaner hätten Tieling beſetzt und den Ruſſen rieſige Ver
luſte beigebracht

London 16 März
aus Waſhington die
Kriegsmaterial mehr in

London 16 März
Meldung beſtätigt

Ein Teil der Ruſſen ſuche Kirin zu erreichen

Wolff s Bur Die Morning Poſt meldet
rn Regierung habe beſchloſſen kein

den Vereinigten Staaten zu kaufen

Reut Bur Aus Singapore wird die
geſtern morgen auf der Höhe von Singapore drei
und ein

9oſe

japaniſche Kreuzer Kohlendampfer außerhalb der Territorial
gewäſſer vor Anker gegangen ſind Lloyds Jnſtitut meldet aus Singa
pore unter dem geſtrigen Datum Der Dampfer Hongwan begegnete wieer hierher berichtet zweiundzwanzig japaniſchen Krie sſchiffen

beim Leuchtturm von Horsburgh zwanzig Meilen öſtl Si p
London 16 März Reut Bur Der japaniſche Geſandte Vicomte

Hayajhy ertlärte Die jüngſten Ereigniſſe auf dem Krieg sſchau
platz ändern in keiner Weiſe Japans Stellung ffend den FriedenJch ſagte zu wiederholten Malen und verſichere es wieder nachdrücklich

nicht
Lage

kann

es kann von Frieden keine Rede ſeiu wenn ihn Rußland
wünſcht Warum man ſagt dieſe oder jene Regierung ſei in der
geweſen Rußland mit japaniſchen Bedingungen bekannt zu machen

ich mir nicht denken denn keine ſolche Bedingungen ſind formuliert worden

London 16 März Meldung des B Man erfährt aus
guter Quelle daß man ſelbſt in ruſſiſchen amtlichen Kreiſen überzeugt
iſt daß Wladiwoſtok innerhalb acht Wochen durch Abſchneidung der
Zufuhr von der Land und Seeſeite in den Händen der Japaner
ſein wird

Tokio 16 März Reut Bur Die Regierung ſtellt Quartierfür 43000 in der Schlacht bei Mukden gefangen genommene e Ruſſen

her Dieſelben ſollen auf verſchiedene Garniſonſtädte Japans verteilt
werden und zwar ſollen im ganzen 20 Städte Gefangene aufnehmen

Man erwartet daß der Hafen von Wladiwoſtok am 21 d M eisfrei
ſein wird Der Taido iſt ſchon jetzt ſchiffbar der Verkehr auf demſelben

iſt bis Pingyang eröffnet

Tokio 16 März Wolff s Bur Prinz
r So o it do doentörchenverl uket zur och zeit ver DCUI G e

Ariſuont irdAriſugawa wird ſich
Kronprinzen

Flanm verlange
ausdrücklich die Originalmarke

Dr Hommel s Haematogen und
lasse sich Nachahmungen nicht autreden

Gewerbliche Hautleiden Verufs
Ekzeme Sir Marthe durch Sebrauch Hausnafalan

Rezept Nafalan 50 Zinkweiß 20
Lanol in 15 Paraffin 15 à 50 und 100 Pfg und Nafalan M
Seife Retorten Marte Rezept Nafalan 25 Seife 75 à 60 Pfg beides
vorzügliche Hautpflegemittel von hohem Werte und billigem Preiſe Nur echt
und rein mit Retorten Marke Packungen ohne dieſe weiſe
man zurück Erhältlich in Apotheken reſp

5

w

r rnediztnal

r erier War rieW rogeriten Parfümerier

LVaſſerſtände Am 15 März Weißenfels Oberpegel 2 96Unterpegel 230 16 März Halle unterhalb 66
Trotha 3,61 März Bernburg 2,94 Calbe Unter
pegel 81 Oberpegel 2,22 Dresden 38 Magde
burg 62

GeschättshausSeſen offo J LeWin

für Blusen Kostüme etc etc zu ganz enorm billigen Preisen Ilalle a Marktplatz 2 u 3
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Ed Cohn Leipziger

strasse
Rathaus

In allen
Preislagen von

Konfirmanden Aneöge
8 33

nur beste Qualitäten
guter Sitz

In allen
Preislagen von 13 48

rähhſahrs gnszäge u Paletots
In allen

Preislagen von 3 bis 24 Mk

Krnelben Kindergarderoben

Arbeiter Konfelction
dauerhaft konkurrenzios billig

e

zu soliden
Preisen

ohik haltbar
preiswert

Un

daß
946

und ten

titte gar n
Haares Shinde rn d

dern und die da ar tfarbe

unbedenklich emr
iſt vollkommendie Kop i regt den n Bl inmianf ß durch

an und erhält ein ſchönes ve pf

Abholen
Veruruf 1248 und 1252

der großen Anzahl
von Mitteln
friſch undſollen kann ſich der g on

Achtung Es werden vielfach minderwertige Hachahmungen unserer
feinsten Pflanzenbutter untergeschohenz man
achte deshalb genau auf die Marke Falmin und die Firma

H Schlinck Cie Mannheim

am m d

J auch
ſchreibungen Gut

miohlen mler verden S
unſchädlich rein

Oſt eeba d Kolberg

in vielen Apo
achten toßenfre

ilh Anhalt G m b H

Zum Umirge
Chemisch Reinigen sowie Auf u Umfärben von Röbel

und Dekorationsstoffen jeder Art in kürzester Zeit

auersberger
Färberei u chem Reiniqungs Anstalt

Mechanisches Teppich Klopfweric
6 Filialen in Halle und div

Rüceklietern

J haar bis ins gohe Altere das Haar Javol ſollte ſct ei Kingeſund erhalten dern gebraucht wert den und
t nicht erſt wenn der Haar

t ht boden ſchon teilw iſe abgee n S ſtorben iſt Vorbandeneachgerühmt zu behalten iſt leichter alverlorenes wieder zu ge

s winnen Man beachte genau die jeder Flaſche beigeden ernd erhalten len W gebene Gebrauchsanweiſ
Auf keinem Gebiete Wind ſoviel Un J Javolr in ſchwarzer Flaſche

f Betrug getrieben als v M Dovprelf M s0dieſfem Es iſt nicht unſere Sache Reiſeſt M S Für ſchy fet
alle ptungen zu uter j tiges Haar fordere mar Jorol
ſuchen wi ber jedem dem J zu gleichen r reiſen in weißer
ſein i Heaa d wert iſt größte J Flaſchen Jn der Pa ſümerie
Vorſich Javol kann jedermann J Drogen und Coiffeurgeſcaften

theken Be

Annahmestellen

Kostentrel
Vnabrik Feruruf 4aammendorf 20

fe inſte ButterMeyer s0he önerreieht

ur J mz u

a Pfund nur 68 Pfg

n Olearinusſtr 11 am Butterma

Erſatz iſt

allen andere Beſten Fabrikaten weit überkegen

Einen ganz neuen reizenden Haar
scohmuck für Kinder empfiehlt

v Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Den men Bluwengarten
erzielt man durch Staudenpfſelben ſind mehr ährig und wi in dek orativ

prächtig Empfehle ſtarke blühbare Pflanze
in zwei Kollektionen

Kollektion I
10 Stück in 10 Sorten 1,50 Mk

Kollektion II
20 Stück in 20 Sorten 3,00 Mk

Ferner ſtarke 3jähr Alpen Edelweifßzbüſche
pr Stück 0,25 Mk ſowie ca 100 Stück
Apfel Zwergobſtbänme um damit
räumen ſpottbill Pflanzzeit Mon März

wiin Dörtler
et ae 27b

Eingang kl Gaſſe vis vis Yorkſtr

reiz Muſter zu ausnahmsw bill PrRäumungsausverkauf
Vorjähr ff Kinderwagen von 12 M an
auch reiz Promenadenwagen m u ohne
Gard in a Farben Nehme alte gut erh
Kinderwagen in Zahlung u gebe ſelbige
ſchon von 3 Mk an ab

M L Kochs ſern
Geiſtſtraße 21

V J rlage So iiäaria Fan rräder
auf Wunsch We tizaniangs

Anz 20 30 50 21 bz 15M
mon atlict b Reichsräder von

J 64M an Zabehörteile spott
S billig Preisliste amsonst

n droscoh Corlottenburg ö No 290 00

Thompso

Marke Schon
ist

sparsamen Hausfrauen
unentbehrlich

rath

Hans Herzfeld
Halle a Bergstr 7

installationsbureau Abteilung f Gas Wasser
Heizungsan ſagen

Beleuchtungs Anlagen aller Art
Gas Luftgas Asetylen

Neuinstallationen u Reparaturen
Glühstrümpfe Zylinder Luftgasbrenner

e Kandelaber Laternen ete

r s
Seifenpulver

F Fetter Kablian ohne Kopf

Fetter Schellfiſch ohne

Seelachs ohne Kopf
Fiſch Kotelettes

Ia Rotzunge
Ia Zander
Stinte

Kopf
Pfund 25 Pfg

Pfund 20 Pfg
Pfund 28 Pfg
Pfund 30 Pfg

Grüne Heringe
Feinſter Angel Schellfiſch
großer Pfd 40 mittel 30 u 35 Pfg

H Rick Neohtlgr
Gr Ulrichstrasse 39

Pfund 25 P
Pfund 15

Telephon 2307

Pfund 70 P
Pfund 80 85 Pfg

m FlIotorräcder
Progress gebraucht 2 HP

Wanderer 2 n1 Fdo v 242do v 2 ndo neu 2 y1do v 2/2do m 3Neckarsulm 3

Fahrräder mit Torpedo Freilaut
zu Mk 110 mit einjähriger Garantie

Mk 350
97

9

400
450
500
550
650
750
800

Wilh Münster alle a Marktplatz 24

2öp größt Lager i all Farb z
b Preiſen J Vryeza
Leipzigerſtr 28 a Turm Straßenrein ſow

m jeder Art beſorgt billig
Aihb Ackermann Mühlberg 10

Aſchenf w ang Tel 2911

Verme
werde
ihren

woſelb
Leimb
führt

Gewer

Einig
Arbeit
ausſch
Zeit d
Seiten
Streik
der V
kommi

wenn
geſcheh

handli
7

Naet
bades

kb
tragiſe

barten
Mühl
wahr
nahme
glückte

naſſen
konnte

abend

F O
wurde

Perſo
Schmi
außer

das d
hörige

auf a
verſich

in
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